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Du siehst heute klasse aus!

"Wer dick ist, kommt nicht ins Fernsehen.“ Das hat Donald Trump mal zu einer 19-jährigen
gesagt. Die junge Frau hatte daraufhin jahrelang Essstörungen. Erst nach langer Zeit hat sie
gemerkt, wie schwachsinnig der Spruch ist, sieht heute klasse aus und ist erfolgreich – auch
im Fernsehen.

Das geht so schnell, dass jemand fertiggemacht wird wegen seines Aussehens. Weil er nicht
so sein darf, wie er nun mal ist. Maike ist zu lang, Kevin zu klein und Adrian zu dick. Und wer
bestimmt das? Wer sagt, wie alle anderen sein müssen? Mich kotzt das an, wenn Leute sich
wegen ihrer Brille, ihrer Frisur oder ihrer Größe rechtfertigen müssen. Und meistens sind da
ruck zuck noch ein paar andere Hohlbirnen, die mit einstimmen: "Man siehst du heute wieder
scheiße aus“. 

Nein, ich muss nicht jedem gefallen. Das ist echt nicht nötig. Aber ich finde, es wäre erheblich
netter, wenn in den Gesprächen, die ich so mitbekomme, nicht nur auf dem rumgehackt wird,
was einem stinkt, sondern mehr das gesagt wird, was man am anderen klasse finden. Wenn
da mehr Komplimente als blöde Bemerkungen wären. Der Tag im Büro muss nicht anfangen
mit "Du hast die Haare schön“. Aber was Freundliches kommt einfach besser an. Es
motiviert, macht stark, lässt den anderen strahlen. Und das weiß doch echt jeder, wie gut das
tut, wenn einer sagt: "Mensch, du siehst heute ja klasse aus!“ oder einfach nur "Gut, dass du
da bist!“

Martin Kürble, Düsseldorf


